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Liebe Leser, 

 

ich freue mich, dass wieder pünktlich zu den Zeugnissen die zweite Aus-

gabe der NIG-Notizen erscheinen kann. Ich habe viele positive Rück-

meldungen zu diesem Unternehmen bekommen und ich hoffe, dass wei-

tere Anregungen dazu führen, Informationen von Eltern, Schülern und 

Lehrern noch direkter und fließender auszutauschen.  

In diesem Schuljahr gibt es zahlreiche personelle Veränderungen, die ich 

gerne mitteilen möchte. Sie führen zum Teil dazu, dass die Unterrichts-

verteilung in den Klassen zum zweiten Halbjahr verändert werden muss. 

Der Hintergrund ist jeweils ein erfreulicher. Nach Frau Rößl, jetzt Menc-

ke, wird noch eine Kollegin zum Jahresende, bevor die großen Ferien 

anfangen, in den Mutterschutz gehen. Für Frau Mencke ist mit Frau 

Schlüter eine bewährte Vertretungskraft an die Schule gekommen; ihr 

Vertrag wird aber über den 01.02.07 nicht verlängert. Erfreulicherweise 

werden Herr Hoffmann als neuer Referendar, Frau Nicolai und Frau 

Schütt vom Werner-von-Siemens-Gymnasium einspringen, so dass von 

Kürzungen abgesehen werden kann.  

Ich möchte zudem darauf aufmerksam machen, dass eine Auswertung 

unserer  Selbstevaluation in der    Gesamtkonferenz vom 10.01.07 vorge- 

stellt wurde. Insgesamt kann die Schule sehr zufrie-

den mit den Ergebnissen der Umfrage sein. Aber na-

türlich gibt es Punkte, die verbessert werden sollen, 

eine Aufgabe, der sich die neu gebildete Steuergruppe 

widmen wird. Die Einzelheiten können Sie der 

Schautafel vor dem Sekretariat entnehmen.  

 

 
Ursula Rasch, Schulleiterin 
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¡Hola NIG! 
 

Ich bin Arantxa Oller Lerín, die neue Spani-

schlehrerin am Niedersächsischen Internatsgymna-

sium Bad Harzburg und am Werner-von-Siemens-

Gymnasium.  

Ich komme aus dem warmen Valencia und ich ver-

suche mich langsam an den kalten deutschen Win- 

ter anzupassen. Ich hoffe, dass ich noch zwei schöne Jahre hier bei Euch 

verbringe. Bis jetzt kann ich mich nicht beschweren, besonders über die 

Schüler. Ich glaube, dass ich Glück gehabt habe, und ich will, dass es so 

weiter bleibt. Die wenigen Sachen, die mir nicht gefallen, sind: 

- das Pendeln am gleichen Tag zwischen beiden Gymnasien und 

- die bekannte nullte Stunde. 

Ich hoffe nur, dass alles besser wird und die Arbeit weiterhin Spass 

macht. 

Saludos y adiós 

A. Oller Lerin  
 

 

Unser “Zac” 

 

Hallo, ich bin Zachariah Baird.  Ich bin Fremdsprachenassistent in 

Englisch am NIG.  Ich habe Englisch schon einmal unterrichtet, 2004 

für ein Halbjahr in China. Danach trat ich eine Stelle bei einem literari-

schen Magazin an. Während dieser Zeit habe ich mich zusätzlich an 

zwei Abenden in der Woche als “Stand Up” Komödiant betätigt.  

Es macht mir Freude, wenn es mir gelingt, Leute 

zum Lachen zu bringen. Hier am NIG assistiere ich 

im Englischunterricht, außerdem engagiere ich 

mich in der Theater AG. Die Schüler sollen bei mir 

Englisch lernen, ich bei ihnen Deutsch. Das ist 

nicht immer leicht – für beide Seiten. Aber es 

macht viel Spaß. Ich freue mich auf die Zukunft 

hier am NIG. 

Zachariah Baird 
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Rückblick auf das Richtfest…  
 

Alles Gute kommt von oben, könnte man 

bei diesen Bildern annehmen. Hier aber 

war es vor allen Dingen der Richtspruch 

der Firma Gangloff, der die Zuschauer ge-

bannt hat. Am Tage der 60-Jahr-Feier un-

serer Schule war es überraschend gelun-

gen, schon das Richtfest unseres Anbaus 

zu feiern. Wir danken Herrn Apel, dem 

Leiter des Staatlichen Baumanagements 

Südniedersachsen, Herrn Mertens, Herrn 

Buch  und besonders Frau Salomé vom 

Staatlichen Baumanagement in Clausthal 

für ihr Engagement für unsere Schule  und   

den   Erweiterungsbau.  Die 

Schule geht davon aus, dass pünktlich zu Beginn des zweiten Halbjahrs 

die drei neuen Räume im Anbau genutzt werden können: der obere als 

Hausaufgaben- und Computerraum, der mittlere als Multifunktionsraum 

und der untere als Bewegungs- 

und Arbeitsgemeinschaftsraum. 

Die beiden Dachgeschossräume 

sind ebenfalls fast fertig.  Sie 

sind geplant als Stillarbeitsraum 

für Oberstufenschüler und als 

Versammlungs- und Filmraum 

für besondere Gelegenheiten.     
    

Schulbüchereiausleihe 
 

Seit Beginn dieses Schuljahres hat sich die Ausleihe der Bücher fest 

etabliert. Es sind an jedem Tag in der Woche in den großen Pausen Schü-

ler und Schülerinnen vor Ort, die die Ausleihe organisieren. Gleichzeitig 

ist eine Bibliotheks-AG ins Leben gerufen worden, die durch Schülerin-

nen geführt wird und in den Rhythmus der Ganztagsschule eingebunden 

ist. Die AG kann noch Interessierte aufnehmen!                                       
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… und unsere 60-Jahr-Feier 
 

Wir haben am Freitag-

nachmittag intensiv und 

fröhlich und vor allen 

Dingen gemeinsam ge-

feiert, dass unsere Schule 

60 Jahre lang viele junge 

Menschen auf dem Weg ins 

Leben durch intensiven 

Unterricht und herzliche 

und menschliche Begeg-

nung begleitet hat. Zu 

Augen- und Ohrenschmaus 

kam noch ein sehr gelun-

genes, großes kaltes Büfett. 

Herzlichen Dank noch 

einmal an dieser Stelle 

allen fleißigen Helferinnen 

und Helfern!                
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NIG-Schüler beim Chemie-Praktikum in Clausthal   (s. Titelbild) 
 

Im Rahmen des Partnerschaftsvertrags zwischen 

dem NIG und der Uni Clausthal nahmen Schüler und 

Schülerinnen des GK Chemie vom 10.01. bis 

12.01.07 an einem Praktikum am Institut für Organi-

sche Chemie der Uni Clausthal teil. Das Praktikum 

war von Herrn Dr. Steuernagel, Uni Clausthal, ver-

mittelt worden; es wurde von Herrn Dr. Andreas 

Schmidt geleitet und betreut. Zwei Diplomanden 

assistierten ihm. Die Schüler und Schülerinnen er-

hielten Gelegenheit selbstständig Versuche durchzuführen, die so an der 

Schule nicht möglich sind. Auch wenn es nicht immer einfach war, die 

Versuche hinterher richtig zu deuten, so hat das Praktikum den Schülern 

doch viel Spaß gemacht. „Ich habe gar nicht gewusst, dass Chemie so 

interessant sein kann“, meinte eine Schülerin im Anschluss. „Schade, 

dass wir so etwas nicht öfter machen.“ Aber vielleicht ist das schon bald 

wieder möglich. Dr. Steuernagel jedenfalls zeigte sich optimistisch, als 

die Chemielehrer am NIG ihn darauf ansprachen. Und an der Schule? 

Dort verspüren Schüler, die sonst wenig mit Chemie im Sinn haben, 

plötzlich Interesse an diesem Fach. Mehr kann man sich nicht wünschen.  

         W. Hardam 

Schulelternrat 
 

In der konstituierenden Sitzung des Schulelternrats des NIG am 

02.11.06 ist ein neuer Vorstand gewählt worden. Vorsitzende ist Frau v. 

Pupka (Elternvertreterin für Jg. 12), gleichberechtigte  Stellvertreter  

sind Herr Stieler (El-

ternvertreter für  Kl.  

9) und Herr Selig 

(Elternvertreter für 

Kl. 5 und 10). Ich 

freue mich auf eine 

konstruktive Zusam-

menarbeit. 

U. Rasch                Frau v. Pupka           Herr Stieler               Herr Selig 
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Förderverein des NIG Bad Harzburg e. V. 
 

Der Förderverein des NIG Bad Harzburg soll der ideellen und 

materiellen Unterstützung der Arbeit des NIG Bad Harzburg die-

nen. Dies gilt vor allem  
- für die Förderung von Kunst, Musik und Kultur am NIG, 

- für die Bemühungen zur Intensivierung des Unterrichts, 

- für die Förderung von Schullandheim-Aufenthalten, Studienfahrten und ähnli-
chen Schulveranstaltungen sowie von sportlichen Veranstaltungen, 

- für die Tätigkeit der Schülerschaft in Arbeitsgemeinschaften und Schü-

ler/innengruppen. 
 

Der Verein ist kein Bestandteil der Schulträgerschaft, es besteht somit auch 

keinerlei Verpflichtung, dem Verein beizutreten. Wir möchten Sie jedoch bitten, 
die Arbeit des NIG Bad Harzburg durch den Beitritt in den 

Förderverein zu unterstützen. Um jedem den Beitritt zu 

ermöglichen, wurde der Mindestbeitrag mit jährlich 
15,00 Euro bewusst niedrig angesetzt; freiwillig höher 

angesetzte Beiträge sind selbstverständlich jederzeit will-

kommen. 
Bankverbindung: Nr. 23.000.524 bei der Nord/LB,  

BLZ 250 500 00.    

   Lidia Brockhaus, Vorsitzende des Fördervereins 

 

Nikolausfeier im Internat 
 

Auch in diesem Jahr trafen sich alle Internatlerinnen und Internatler zum tradi-

tionellen Nikolauskaffee. Im festlich gedeckten Speisesaal gab es bei weihnach-
tlichem Gebäck, Kaffee und Tee lustige selbst geschmiedete Verse über die 

Internatsbewohner, die die Jungen aus dem Nebenhaus auf große Plakate ge-

schrieben hatten. 

Nach dem Verteilen der Wichtelgeschenke und einem Dankeschön an die 
Diensthabenden durch die Internatssprecher verlieh Herr Kulmann die diesjähri-

gen Nikolauspreise. Lea Böhnke und Michael Knieke erhielten als große Aus-

zeichnung den Internatspreis – einen Pokal mit süßer Füllung -  für ihr besonde-
res soziales Engagement im Internat. 

Der schöne Tag klang mit einem Kaminabend in wohliger Wärme bei Punsch, 

Musik und Unterhaltung am späten Abend aus.                     
                                                                                              R. Kulmann 
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Bewerbertraining 

Im 12. Jahrgang wurde im 

Rahmen der Berufsorientierung 

im Januar 07 zum ersten Mal 

ein Bewerbertraining durchge-

führt. Herr Heilmann von der 

Barmer Ersatzkasse übte mit 

den Schülern und Schülerinnen 

Beratungsgespräche  und   Ein- 

stellungstests. Vor allem die Tests sind in den Kursen auf großes Inter- 

esse gestoßen.  

 

Lesewettbewerb 

 

Große Lesefreude hat sich im Lesewettbewerb der Klasse 6 gezeigt. 

Viele Schüler und Schülerinnen haben wieder teilgenommen. Das Er-

gebnis war für alle sehr überraschend, denn an ihrem ersten Schultag 

hier am NIG hat Internatsschülerin Kristel Döhring den ersten Platz 

errungen und wird deshalb das Niedersächsische Internatsgymnasium 

Bad Harzburg beim Kreisentscheid vertreten. Herzlichen Glückwunsch, 

Kristel, und viel Glück bei dem Wettbewerb!       

 

 

Kletterraum 

 

Die Kletter-AG des NIG hat neue Wände 

im sog. Boulderraum (im Verwaltungsge-

bäude unterm Dach) bekommen. Auf 

Vermittlung von Frau Kuhl haben Heiko 

Apel und Stefan Bernert, selbst begeisterte 

Kletterer, für uns den Raum ausgestaltet. 

Das NIG sagt herzlichen Dank für diese 

engagierte Hilfe! 

Frau Kuhl teilt mit, dass in der Kletter-AG 

(ab Kl. 8) noch Plätze frei sind.  

 


